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Nach der Anreise mit der Deutschen Bahn konnten die Schüler nach einem 
kurzen Fußweg zum Landtag und einer Einführung, auf der Zuschauertri-
büne Platz nehmen und der Landtagssitzung beiwohnen, wo zum Erstaunen 
der Schülerinnen und Schüler ein reges Treiben mit Zwischenrufen, Applaus 
und auch Gelächter zu unterschiedlichen Themen herrschte.

Im Anschluss hatten die Neuntklässler noch die Möglichkeit, Fragen an 
Abgeordnete der SPD, den Grünen, der CDU und der AfD zu stellen. 
Neben Fragen zur Wehrpflicht und der Rente, interessierte die Schüle-
rinnen und Schüler auch, was die Abgeordneten von einem Wahlrecht 
mit 16 halten oder wie sie zur Politik gekommen waren. Nach etwa einer 
Stunde ging es dann wieder zurück nach Wolfsburg, wo ein sehr interes-
santer Schultag endete.

Ausbildungsbotschafter geben authentische Einblicke in die Berufswelt
An der Realschule am Drömling fand jetzt erneut die etablierte Veran-
staltung „Ausbildungsbotschafter“ statt. Mehr als 50 Schülerinnen und 
Schüler des 10. Jahrgangs erhielten dabei praxisnahe Einblicke in ver-
schiedene Ausbildungsberufe.

Neun regionale Unternehmen präsentierten sich und ihre Ausbil-
dungsmöglichkeiten: Butting GmbH, LSW Netz GmbH, Autohaus 
Hotz & Heitmann, Termath AG, Gmyrek GmbH, Dachstiftung Dia-
konie, IHK Lüneburg-Wolfsburg, Stadt Wolfsburg sowie Schnellecke 
Logistics GmbH.

In 20-minütigen Vorträgen berichteten aktuelle Auszubildende in unter-
schiedlichen Räumen von ihrem Arbeitsalltag, ihren persönlichen Erfah-
rungen und den Perspektiven in ihrem Unternehmen. Die Jugendlichen 
hatten die Möglichkeit, direkt Fragen zu stellen und Informationen aus 
erster Hand zu erhalten.

„Die Gespräche auf Augenhöhe sind ein großer Mehrwert dieser Veran-
staltung“, betonte ein Vertreter der IHK Lüneburg-Wolfsburg, die das Pro-
jekt in Kooperation mit der Schule durchführt. „So können Schülerinnen 
und Schüler Hemmschwellen abbauen und gleichzeitig konkrete Einblicke 
in die Berufswelt gewinnen.“

Die Ausbildungsbotschafter sind seit mehreren Jahren ein fester Bestand-
teil der Berufsorientierung an der Realschule am Drömling und finden 
einmal jährlich statt. Ziel ist es, den Übergang von der Schule in den 
Beruf gezielt zu unterstützen und den Jugendlichen frühzeitig realistische 
Einblicke in verschiedene Karrierewege zu geben.

Mit dem durchweg positiven Feedback von Seiten der Schülerinnen und 
Schüler wie auch der beteiligten Unternehmen wird die erfolgreiche Zu-
sammenarbeit auch in Zukunft fortgesetzt.

	◗�	 Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Tiddische Am Turm

Kreativer Bastelspaß im Kita-Alltag
Da das Wetter draußen am Freitagvormittag wenig einladend war, ver-
wandelte sich die Kita „Am Turm“ kurzerhand in ein Autokino.
Die Werkstatt der Kita war wochenlang voll besetzt. Mit Scheren, Kleber, 
CD´s, bunten Farben und einer Menge Ideen entstanden beeindruckende 
Fahrzeuge – vom Rennwagen bis zum Familienauto. Ein gemeinsames Pro-
jekt, dass die Fantasie und den Teamgeist der jungen Bastler/innen stärkte.

In unserem Kino, war ein Kurzfilm „Mama Fuchs, Papa Dachs“, basierend 
auf das Kinderbuch von Axel Scheffler. Das auf warmherzige Weise von 
einer neu zusammengesetzten Tierfamilie erzählt: Der Film zeigt kind-
gerecht, dass Familien sehr unterschiedlich aussehen können und dass 
Liebe, Freundschaft und Zusammenhalt wichtiger sind als Herkunft oder 
“klassische“ Familienmodelle. Im Nachgang haben wir im Kreis noch ein-
mal den Film besprochen und unser Projekt zu diesem Thema „Jeder ist 
gut so wie er ist.“ abgeschlossen.

Silvia Ruda
Leitung der Kindertagesstätte

	◗�	 Schulen

Realschule Rühen

Landtag statt Schultag
Am 12. September 2025 war der 9. Jahrgang der Realschule am Dröm-
ling Rühen zusammen mit zwei Lehrkräften zu Besuch im Landtag in 
Hannover, um dort einen ganzen Schultag zu verbringen. Eingeladen 
hatte Lena-Sofie Laue, Abgeordnete der CDU (Bildmitte) aus dem Wahl-
kreis 5 Gifhorn-Nord / Wolfsburg.


